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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1

TSV 1959 Hofen-Eschenau III : VfR 1919 Limburg II 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV 1959 Hofen-Eschenau III

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des VfR 1919 Limburg II im Spiel der
Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1 beim TSV 1959 Hofen-Eschenau III beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Seif und Wendt, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Krey / Vogel bekamen ihre Gegner Seif / Schmidbauer beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Schäfer / Kreckel
bekamen ihre Gegner Wendt / Muthweiss beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss
Jörg Schäfer das Spiel gegen Michael Seif noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 8:11, 5:11, 8:11.
Beim 0:3 gegen Sebastian Wendt fand Oliver Kreckel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4
an der Reihe. Michael Krey machte indessen mit Nando Muthweiss bei seinem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Völlig überlegen agierte Krey hierbei im
zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Silvia
Schmidbauer musste Niklas Vogel Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Jörg Schäfer
bekam seinen Gegner Sebastian Wendt beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Das folgende Einzel
zwischen Oliver Kreckel und Michael Seif endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Michael Krey gegen Silvia Schmidbauer
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 2:7. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Niklas Vogel bei seiner 1:3-
Niederlage von Nando Muthweiss dann doch niedergerungen worden. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV 1959 Hofen-Eschenau III geht es nun im nächsten Spiel am
24.11.2022 gegen den TuS Wirbelau 1901 IV, während der VfR 1919 Limburg II am 25.11.2022
gegen den TTC Niederzeuzheim III antritt.

 Statistik:
 TSV 1959 Hofen-Eschenau III

Doppel: Krey / Vogel 0:1, Schäfer / Kreckel 0:1 
Einzel: J. Schäfer 0:2, O. Kreckel 0:2, M. Krey 2:0, N. Vogel 0:2 

 VfR 1919 Limburg II
Doppel: Seif / Schmidbauer 1:0, Wendt / Muthweiss 1:0 
Einzel: S. Wendt 2:0, M. Seif 2:0, S. Schmidbauer 1:1, N. Muthweiss 1:1


